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Die Stadt Sarstedt lädt Sonnabend, 26. März, zur

Umweltaktion "Sarstedt putz(t) munter" ein, um die Stadt

von Müll und Unrat aus den Wintermonaten zu befreien.

Nachdem die Aktion in den beiden vergangenen Jahren

nicht stattfinden konnte, soll es in diesem Jahr wieder

losgehen. Dafür hat sich die Stadt Sarstedt in diesem

Jahr etwas Besonderes einfallen lassen. Die diesjährige

Earth Hour des WWF wird in die Umweltaktion mit

eingebunden, da sie am selben Tag stattfindet und eine

besondere Form der Umweltverschmutzung thematisiert:

Die Lichtverschmutzung. "Wir begehen die Earth Hour in

Sarstedt bereits am Vorabend, Freitag, 25. März, und

laden um 20:30 Uhr zu einer offenen Lesung mit Sven

Achtermann bei Mondschein vor dem Rathaus ein. Die

Lichter am Rathaus werden wir für eine Stunde ausstellen. Dann wird uns Sven Achtermann, Expeditionsleiter und

Naturphotograph aus Hildesheim, in seinen Bann ziehen, wenn er von seinem Zusammenleben mit Filmwölfen berichtet",

wirbt Andrea Satli, Stadtmanagerin im Sarstedter Rathaus, für diese Mondschein-Lesung. Für die Aktion "Sarstedt putz(t)

munter" Sonnabend, 26. März, benötigt die Stadtverwaltung wieder Unterstützung. Rund zwei Stunden - von zehn Uhr an bis

zwölf Uhr - werden die Straßen durchquert und Müll aus den Grünstreifen oder von Wegesrändern entfernt. Alle Sarstedter

Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Akteure, Unternehmen und Schulen sind eingeladen, sich bei der diesjährigen Aktion zu

beteiligen. "Geplant sind auch in diesem Jahr verschiedene Stationen im gesamten Stadtgebiet, unter anderem in der

Innenstadt, am Bahnhof, am Bruchgraben, am Giftener See oder auch in den Gewerbegebieten. So kann jeder, ob über

einen Verein, eine Einrichtung oder privat, selber entscheiden, wo er mithelfen möchte. Jeder Treffpunkt wird mit Müllsäcken

und Handschuhen ausgestattet. Auch Warnwesten sind dabei, um besser gesehen zu werden. Zur Einweisung und zur

Koordinierung stehen feste Ansprechpartner vor Ort bereit. Je mehr sich beteiligen, desto mehr Bereiche können wir

abdecken," so Andrea Satli. "Der gesammelte Müll wird im Anschluss über unsere Kollegen vom Bauhof wieder

eingesammelt," ergänzt Satli. Um den Tag mit den verschiedenen Stationen gut planen zu können, bittet die Stadt Sarstedt

um Rückmeldung bis zum 1. März mit Angabe, wo Müll gesammelt werden soll und wie viele Personen sich an der Aktion

beteiligen. Falls der geplante Aktionstag nicht in den Terminkalender passt und an einem anderen Tag Müll gesammelt

werden soll, ist das auch kein Problem. Einfach bei der Stadt Sarstedt melden. Sobald die Rückmeldungen vorliegen,

koordiniert die Stadt Sarstedt die Stationen in Sarstedt. Die einzelnen Stationen werden rechtzeitig auf den Internetseiten

der Stadt Sarstedt und über die Presse veröffentlicht. Bei beiden Veranstaltungen gelten die jeweils aktuellen Corona-

Regelungen. Bei schlechtem Wetter kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
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